WHO warnt vor Krankheiten durch falschen Lebensstil

Bis zum Jahr 2015 könnte sich die Zahl der Menschen, die jährlich an den Folgen eines falschen Lebensstils sterben, mehr als verdoppeln. 

Wie die Weltgesundheitsorganisation (WHO) mitteilte, kommen jedes Jahr 17 Millionen Menschen weltweit durch meist vermeidbare chronische Krankheiten ums Leben, die vor allem auf ungesunde Ernährung, mangelnde körperliche Betätigung und Tabakkonsum zurückzuführen sind. 

Krankheiten wie Herz- und Gefäßleiden, Krebs, chronische Atemwegserkrankungen, Diabetes und Übergewicht sind nach Angaben der WHO die häufigste Todesursache weltweit.

